
Call for Papers - Tagung "Grenzen" (25.-27. Juli 2024 / Trier) 

 

Internationale Tagung der Ernst-Kirsten-Gesellschaft, Internationale Gesellschaft für 

historische Geographie der Alten Welt 

 

Antike Staaten, Reiche und Städte wurden durch Grenzen abgegrenzt, aber Grenzen prägten 

auch das Alltagsleben ihrer Bewohner. Grenzen konnten symbolisch und abstrakt sein, oder sie 

konnten auf dem Boden und im Stadtbild präsent und sichtbar sein. Grenzen konnten von oben 

auferlegt werden oder von unten wachsen; sie konnten von politischer oder religiöser Autorität 

sanktioniert werden oder durch alltägliche Interaktion entstehen. Grenzen wurden mit 

Konflikten und Ausgrenzung, aber auch mit Zonen des Kontakts und des Austauschs assoziiert. 

Das Kolloquium 2024 wird viele Möglichkeiten bieten, das Thema zu erforschen und dabei die 

Grenzen unseres Wissens zu erweitern. Siehe die angehängte pdf-Datei. 

Interessierte Referentinnen und Referenten werden gebeten, sich mit einem Vortragstitel 

zusammen mit einer kurzen inhaltlichen Beschreibung bis zum 30. April 2024 bei 

michael.rathmann@ku.de zu melden. Ein Zuschuss zu den Reise- und Übernachtungskosten 

kann zugesagt werden. 

 

Call for Papers - Conferenza "Borders" (25.-27. Juli 2024 / Trier) 

 

Conferenza internazionale della Ernst-Kirsten-Gesellschaft, Internationale Gesellschaft 

für historische Geographie der Alten Welt 

 

Gli antichi stati, gli imperi e le città erano delimitati da confini, ma i confini modellavano anche 

la vita quotidiana dei loro abitanti. I confini potevano essere simbolici e astratti, oppure presenti 

e visibili sul terreno e nel paesaggio urbano. I confini potevano essere imposti dall'alto o dal 

basso, sanciti dall'autorità politica o religiosa o creati dall'interazione quotidiana. I confini erano 

associati a conflitti ed esclusioni, ma anche a zone di contatto e di scambio. Il colloquio del 

2024 offrirà molte opportunità per esplorare l'argomento e, così facendo, espandere i confini 

della nostra conoscenza. Si veda in proposito il file pdf allegato. 

I relatori italiani interessati sono pregati di contattare veronica.bucciantini@unifi.it oppure 

michael.rathmann@ku.de entro il 30 aprile 2024 indicando un titolo e una breve descrizione del 

contenuto. È previsto un rimborso forfettario per le spese di viaggio e di alloggio. 

 

Call for Papers - Conference "Borders" (25.-27. Juli 2024 / Trier) 

 

International Conference of the Ernst Kirsten-Gesellschaft, International Society for 

Historical Geography of the Ancient World 

 

Ancient states, empires and cities were delimited by borders, but borders also shaped the 

everyday lives of their inhabitants. Borders could be symbolic and abstract, or they could be 

present and visible on the ground and in the cityscape. Borders could be imposed from above 

or grow from below; they could be sanctioned by political or religious authority or created by 

day-to-day interaction. Borders were associated with conflict and exclusion, but also zones of 

contact and exchange. The 2024 colloquium will offer many opportunities to explore the topic 

and in so doing expand the borders of our knowledge. See attached pdf file. 

Interested speakers are requested to contact michael.rathmann@ku.de by 30 April 2024 with a 

title and a brief description of the content. A subsidy towards travel and accommodation costs 

can be promised.  

 

Call for Papers - Tagung "Grenzen" (25.-27. Juli 2024 / Trier) 

 



Internationale Tagung der Ernst-Kirsten-Gesellschaft, Internationale Gesellschaft für 

historische Geographie der Alten Welt 

 

Antike Staaten, Reiche und Städte wurden durch Grenzen abgegrenzt, aber Grenzen prägten 

auch das Alltagsleben ihrer Bewohner. Grenzen konnten symbolisch und abstrakt sein, oder sie 

konnten auf dem Boden und im Stadtbild präsent und sichtbar sein. Grenzen konnten von oben 

auferlegt werden oder von unten wachsen; sie konnten von politischer oder religiöser Autorität 

sanktioniert werden oder durch alltägliche Interaktion entstehen. Grenzen wurden mit 

Konflikten und Ausgrenzung, aber auch mit Zonen des Kontakts und des Austauschs assoziiert. 

Das Kolloquium 2024 wird viele Möglichkeiten bieten, das Thema zu erforschen und dabei die 

Grenzen unseres Wissens zu erweitern. Siehe die angehängte pdf-Datei. 

Interessierte Referentinnen und Referenten werden gebeten, sich mit einem Vortragstitel 

zusammen mit einer kurzen inhaltlichen Beschreibung bis zum 30. April 2024 bei 

michael.rathmann@ku.de zu melden. Ein Zuschuss zu den Reise- und Übernachtungskosten 

kann zugesagt werden. 


